
Wertanalyse - Ein rationeller Weg zur Kostensenkung
Wertanalytische Praxis und Lehre in der Sowjetunion

Jun MYMRINE, Oipl.-Ing. Or., Jahrgang 1938, studierte Maschinen
bau an der Technischen Hochschule Baumann in Moskau. Beginn
seiner beruflichen Tätigkeit 1962 in der Industrie. 1970 Promotion,
gegenwärtig Dozent des Lehrstuhls tür BetnebswirtschaftsJehre an
der Techmschen Hochschule Baumann in Moskau.
Arbeitet an WIrtschaftlichen Problemen der Innovation im Maschinen
bau. 1985 wissenschaftlicher Gast am Institut tür Arbeits- und
Betriebswissenschaften der Technischen Universität Wien.

Rationalisierung in den Produkt- und Produktionsbereichen zum Ziel der Kosten
senkung ist der wichtigste Teil der Politik der Industriebranchen und Betriebe.
Dabei ist es sehr nützlich, betriebswirtschaftliche Überlegungen im Auge zu
behalten. Die sowjetische Industrie verfügt über gute Erfahrungen auf diesem
Gebiet. Am wichtigsten sind wirtschaftliche Kriterien bei der Bewertung der
Varianten und bei der Planung, Entwicklung und Gestaltung neuer Produkte und
Verfahren.

Seit ungefähr 10 Jahren wird die Wertanaly
se in der Industrie verwendet. Der Pionier
auf diesem Gebiet war die Branche für Elek
trotechnik, an deren Instituten und Betrie
ben die Verwendung der Wertanalyse obli
gatorisch 1St. Die wertanalytischen Erfah
rungen dieser Branche und der Industrie
anderer Länder wurden in einigen Bü
chern, Artikeln und Konferenzmitteilungen
zusammengefaßt und tür andere Industrie
zweige empfohlen. Gegenwärtig geht der
Anwendungsbereich der Wertanalyse von
der Elektrotechnik und Elektronik zum Ma
schinenbau und anderen Zweigen der
Volkswirtschaft über.
Hauptgebiete der Wertanalyseanwendung
Sind Innovationsbereiche. In den Betrieben
beginnt man ge'MJhnlich mit der Verbesse
rung bestehender Produkte (Wertverbes
serung) und dann geht die Verwendung
der Wertanalyse bei der Entwicklung und
Gestaltung neuer Produkte (Wertgestal
tung) weiter. Jetzt Wird die Wertanalyse auch
auf den Gebieten der Verfahrenst~hnik,

des Bauwesens, der Verwaltung, Arbelts-
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• Funktionsanalyse
in der Sowjetunion

wissenschaft, Forschungen u. ä. einge
setzt.
Die Ergebnisse der Wertanalyseverwen
dung in der Industrie der Sowjetunion ha
ben gezeigt, daß sie ein Weg zur Verminde
rung der Material- und Energieausgaben
und zur Arbeitszeitreduzierung ist.
Bei der Einführung der Wertanalyse in den
Branchen und an den einzelnen Betrieben
werden folgende Maßnahmen durchge
führt:
- Weitergabe eines Befehls des zuständi

gen Ministeriums an die Unternehmens
führung zur Verwendung der Wertanaly
se

- Schaffung eines Wertanalyseausschus
ses in den Zweigen und von Wertanaly
seabteilungen in den einzelnen Betrie
ben

- Schulung der Mitarbeiter in der Metho-
dik der Wertanalyse.

Wertanalytische Arbeit schließt an unseren
Betrieben folgende Schritte (des Arbeits
planes) ein:
1. Vorbereitungsphase: Festlegen des Zie-
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les und Auswählen des WA-Objektes. Bil
den der Arbeitsgruppe und Planen des
WA-Ablaufes.

2. Informationsphase: Beschreiben des
WA-Objektes. Sammeln notwendiger
Daten.

3. Analysephase: Entwickeln des Funk
tionsschemas des WA-Objektes. Ermit
teln der Funktionsträger und der Funk
tionskosten. Analyse des Grades der
Funktionserfüllung.

4. Schöpferische Phase: Entwickeln der
Lösungen. Arbeiten mit Kreativitätsmet
hoden.

5. Untersuchungsphase: Bewerten der lö
sungen mit Hilfe verschiedener Metho
den.

6. Vorschlagsphase: AuSV'!ählen, Empfeh-
len und Verwirklichen der Lösung.

Sowohl in der Industrie als auch an den
Hochschulen werden Forschungen mit
dem Ziel, die WA-Methodik zu verbessern,
durchgeführt. Diese Forschungen konzen
trieren sich auf:
- die Klassifizierung der Funktionen
- Besonderheiten der Funktionsbeschrei-

bungen für einzelne Objekte
- die Entwicklung von Funktionsmodellen
- die Ermittlung der Funktionskosten
- die Verbesserung der Methoden der

Kreativitätsarbeit
- die Be<.vertung der Varianten
- die Verwendung der Wertanalyse auf

neuen Gebieten.
Einen wesentlichen Beitrag zur Verwen
dung und Verbreitung der Wertanalyse in
der Industrie stellt die Lehre der WA-Metho
dik dar. Gegenwärtig geschieht dies an den
Technischen Hochschulen im Rahmen der
Betriebswirtschaftslehre. Die Ingenieure in
den Betrieben bekommen die WA-Kennt
nisse an Weiterbildungs-Instituten, die in al
len Zweigen der Industrie eingerichtet wur
den, vermittelt. An der "Wissenschaftlich
technischen Gesellschaft der Industrie« ar·
beitet ferner ein Ausschuß zur Koordination
von WA-Forschung und -Lehre.
So erfährt die Wertanalyse eine erfolgreiche
und ständig steigende Verwendung in der
Industrie der Sowjetunion.

----,\y----

20 DER WIRTSCHAFTSINGENIEUR 17 (1985) 4


	BCS2_0022

